
Anwendung 5 Tage:

Haare waschen:
1 x täglich Prontoderm® Foam (ca. Menge einer Hohlhand) in die noch feuchten Haare einmassieren.
Einwirkzeit 3 - 5 Minuten

Mundspülung:
Nach dem Zähneputzen 3 x täglich mit 10 ml ProntOral® den Mund spülen.

Nasenpflege:
3 x täglich Nase mit in Prontoderm® Lösung getränktem Watteträger reinigen (Entfernen von festsitzenden  
Borken) und anschließend mit neuem Watteträger Prontoderm® Nasal Gel in die Nasenvorhöfe einbringen.

Körperwaschung:
Körper mit Prontoderm® Lösung, Prontoderm® Wipes (mit Prontoderm® Lösung getränkte und sofort einsatzbereite 
Tücher) oder Prontoderm® Foam sorgfältig waschen. Es ist auf eine vollständige Benetzung der gesamten  
Körperoberfläche zu achten, ein Nachspülen mit Wasser ist nicht erforderlich. 
Bei der Anwendung im Gesicht die Augen geschlossen halten. Die Ohrmuschel gleichmäßig mit Prontoderm® Foam 
benetzen und nicht in den Gehörgang einbringen.
Einwirkzeit 1 - 2 Minuten

Allgemeine Hinweise:

·· Zahnprothesen können nach dem Putzen in die ProntOral® Lösung eingelegt werden.

·· Zähne mit Einmalzahnbürste putzen.

·· Händedesinfektion mit Softa-Man® ViscoRub durchführen.

·· �Täglicher Wechsel von Textilien mit Hautkontakt (z. B. Bettwäsche, Körperwäsche, Handtücher).  
Diese möglichst bei 60°C waschen.

·· �Mit dem Beginn der Dekolonisation neue Pflege- und Hygieneprodukte verwenden. Nach Abschluss der  
Dekolonisierung diese Pflege- und Hygieneprodukte nicht weiter verwenden, sondern verwerfen.

Flächendesinfektion:
Wichtig ist die begleitende Desinfektion aller Kontaktflächen (Badezimmer, Lichtschalter, Türgriffe, Nachtschrank) 
mit geeignetem Flächendesinfektionsmittel (z. B. Meliseptol® HBV-Tücher).

Wundbehandlung:
Zur Wundbehandlung sollte eine ebenfalls dekolonisierende Wundspüllösung (Prontosan®) eingesetzt werden.

Softa-Man® ViscoRub
Zusammensetzung: 100 ml Lösung enthalten: Wirkstoffe: Ethanol (100 %) 45 g, 1-Propanol (Ph. Eur.)  
18 g Sonstige Bestandteile: gereinigtes Wasser, Butan-2-on, Glycerol, Isopropylmyristat (Ph. Eur.),  
(Hexadecyl, octadecyl)[(RS)-2-ethylhexanoat], Octyldodecanol (Ph. Eur.), Edetol, Acrylate (C10-30  
Alkylacrylat-Crosspolymer), (+/-)alpha-Bisabolol. Anwendungsgebiete: Hygienische und chirurgische  
Händedesinfektion. Gegenanzeigen: Überempfindlichkeit (Allergie) gegen Ethanol oder 1-Propanol oder  
einen der sonstigen Bestandteile. Nebenwirkungen: Kontaktallergie. Hautirritationen wie Rötung und 

Brennen insbesondere bei häufiger Anwendung. Warnhinweise: Entzündlich. Behälter dicht geschlossen 
halten. Von Zündquellen fernhalten. Nicht rauchen! Nicht in die Augen bringen. Nicht auf verletzter Haut  
oder auf Schleimhäuten anwenden. Nur zur äußerlichen Anwendung. 52,3 Gew.-% Ethanol; 20,9 Gew.-% 
1-Propanol; 21 °C Flammpunkt nach DIN 51 755 Stand der Information: 02/2012 
Pharmazeutischer Unternehmer: B. Braun Melsungen AG, 34209 Melsungen 
Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

Anwendungshinweise MRE
MOBILER PATIENT

Das MRE Hygieneset enthält: 

·· Prontoderm® Lösung 500 ml

·· Prontoderm® Foam

·· Prontoderm® Nasal Gel

·· ProntOral®

·· Meliseptol® HBV-Tücher

·· Softa-Man® ViscoRub 100 ml

·· Einmal-Kamm

·· Einmal-Zahnbürste

·· �Prontosan® Wundspüllösung 
(bei Wundpatienten)



Anwendung 5 Tage:

Haare waschen:
1 x täglich Prontoderm® Foam (ca. Menge einer Hohlhand) in die noch feuchten Haare einmassieren.
Einwirkzeit 3 - 5 Minuten

Mundhygiene: 
Nach dem Zähneputzen 3 x täglich mit 10 ml ProntOral® den Mund spülen oder mit Watteträger auswischen.

Nasenpflege:
3 x täglich Nase mit in Prontoderm® Lösung getränktem Watteträger reinigen (Entfernen von festsitzenden  
Borken) und anschließend mit neuem Watteträger Prontoderm® Nasal Gel in die Nasenvorhöfe einbringen.

Körperwaschung:
Körper mit Prontoderm® Wipes sorgfältig waschen. Es ist auf eine vollständige Benetzung der gesamten Körper
oberfläche zu achten, ein Nachspülen mit Wasser ist nicht erforderlich.
Bei der Anwendung im Gesicht die Augen geschlossen halten. Die Ohrmuschel gleichmäßig mit Prontoderm® Foam 
benetzen und nicht in den Gehörgang einbringen.
Einwirkzeit 1 - 2 Minuten

Allgemeine Hinweise:

·· Zahnprothesen können nach dem Putzen in die ProntOral® Lösung eingelegt werden.

·· Zähne mit Einmalzahnbürste putzen.

·· �Täglicher Wechsel von Textilien mit Hautkontakt (z. B. Bettwäsche, Körperwäsche, Handtücher).  
Diese möglichst bei 60°C waschen.

·· �Mit dem Beginn der Dekolonisation neue Pflege- und Hygieneprodukte verwenden. Nach Abschluss der  
Dekolonisierung diese Pflege- und Hygieneprodukte nicht weiter verwenden, sondern verwerfen.

Flächendesinfektion:
Wichtig ist die begleitende Desinfektion aller Kontaktflächen (Badezimmer, Lichtschalter, Türgriffe, Nachtschrank) 
mit geeignetem Flächendesinfektionsmittel (z. B. Meliseptol® HBV-Tücher).

Wundbehandlung:
Zur Wundbehandlung sollte eine ebenfalls dekolonisierende Wundspüllösung (Prontosan®) eingesetzt werden.
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Anwendungshinweise MRE
IMMOBILER PATIENT

Benötigt werden:

·· Prontoderm® Foam

·· Prontoderm® Nasal Gel

·· Prontoderm® Shower Gel

·· Prontoderm® Wipes

·· ProntOral®

·· Flächendesinfektionsmittel

·· �Prontosan® Wundspüllösung 
(bei Wundpatienten)


